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MENU
Seite 1 Registers E Einstellung1 

Monitor-Helligkeit
m

m

4 Sonnig 

m

MENU

1.5 Fotos und Videos wiedergeben, 

bewerten und löschen

Wiedergabe w 

e d 
 2 1

 Gruppe

m

4   Kont. Wdg.

m

Monitorhelligkeit 

Den ersten Menüpunkt, den Sie hier ken-

nengelernt haben, sollten Sie sich mer-

ken. Das Display erscheint an einem sonni-

gen Tag viel zu dunkel. Sie können es aber 

deutlich heller stellen: MENU/EEinstel-
lung1/Monitor-Helligkeit auf Sonnig. 

In dunkler Umgebung ist das Display so hin-

gegen viel zu grell und verbraucht zusätz-

lich unnötig Strom. Daher ist es ratsam, die 

Einstellung wieder auf Manuell zu ändern, 

sobald es dunkler wird oder in Innenräu-

men fotografi ert wird.

 Die Wiedergabeansicht erhalten Sie 
durch Drücken der Wiedergabe-Taste w. 

 

 Eine Gruppe wird in der Wiedergabe-
ansicht kleiner dargestellt mit weiteren 
symbolisch hinterlegten Fotos in grau.
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Filme wiedergeben

m

 1
2

m e

Bedienfeld
4 

Das Video wird gerade abgespielt:
) 

$ 

§

% 

( 

! 

L

z 

Das Video ist pausiert:
?

/ 

" 

& 

= 

! 

L

z 

 Die Wiedergabeansicht bei Filmen.

 Das  Bedienfeld während der 
 Videowiedergabe.

 Das Bedienfeld, wenn Sie das Video 
pausieren.
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 Links das RAW- und rechts das JPEG-Bild, jeweils unbearbeitet.  Beide sehen nahezu identisch aus.

 Links das RAW- und rechts das JPEG-Bild, beide bearbeitet. In den Schatten und in den Lichtern  
werden die Unterschiede sichtbar.
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MENU/  k1Qualität/Bildgrö-
ße1/  VDateiformat RAW & JPEG ein-

JPEG RAW

MENU/
k1Qualität/Bild größe1/  VDateiformat
RAW

JPEG-Qualität

 MENU/  k1Qualität/Bildgrö-
ße1/  VJPEG-Qualität  

  Extra-
fein Fein Standard 
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Extrafein

Kompressionsartefakte 

Kompressionsartefakte sind sichtbare Störungen in digitalen Bildern, die bei verlustbehafteter Kompression, wie es 

bei JPEG der Fall ist, entstehen können. Je stärker die Aufnahmen komprimiert werden, umso eher treten Bildstörun-

gen auf. Aber erst, wenn sie unangenehm wahrnehmbar sind, spricht man von Kompressionsartefakten.

 Symbolbild zur Veranschaulichung. Die starken 
Kompressionsartefakte in diesem Ausschnitt einer 
Aufnahme entstanden durch mehrfaches Speichern 
bei stärkster Kompression in der Bildverarbeitung.

JPEG-Bildgröße

MENU/  k1 Qualität/Bild größe1/  VJPEG- 
Bildgröße 

L: 24M
6000 x 4000 Px

M: 12M 
4240 x 2832 Px S: 6.0M 3008 x 2000 

Px 

L: 24M

 JPEG-Bildgröße von 6 bis 24 Megapixel.
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Seitenverhältnis 

MENU/  k1Qualität/Bildgröße1/  VSeiten-
verhältn . 16:9 1:1

16:9

1:1

3:2

 Neben 3:2 können Sie das Seitenverhält-
nis auch auf Breitbild 16:9 oder quadratisch 
1:1 stellen.
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Den Hintergrund möglichst unscharf bekommen

Die Schärfentiefe ist nicht nur vom Blendenwert, sondern auch von der Brennweite und dem Abstand zum Motiv ab-

hängig. Die Unschärfe im Hintergrund wird davon beeinflusst, wie weit dieser entfernt liegt. 

Wenn Sie zum Beispiel bei einem Porträt Ihr Motiv komplett freistellen möchten, können Sie folgendes machen: 

 • ein lichtstarkes Objektiv und dieses möglichst offen verwenden, das heißt mit einem Blendenwert von f/2,8 oder 

kleiner.

 • möglichst lange Brennweiten verwenden (mind. 50 mm, besser 85 mm oder höher).

 • näher ran - den Abstand zum Motiv verkürzen.

 • den Abstand zwischen Motiv und Hintergrund erhöhen.

Die Blende einstellen

A -
e

 d 

3

2 -
-

2
Verwacklungswarnung h 

1

-

-
-

Verwack-
lungswarnung h

Beugungsun-
schärfe

-
-
 

1

32

 Sucher- und Displayanzeige im Modus A. Ändern Sie mit 
dem Einstellrad e den Blendenwert 3.
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Blende f/22
nicht verwenden

f/8,0 f/11 f/16 f/22

Live-Blende
-

2.9 Zeitvorwahl S:   

Die Belichtungszeit verstehen
Die 

Belichtungs-

 Die Beugungsunschärfe ist in der 
100 %-Ansicht bei Blende 22 deutlich 
sichtbar.
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3.3 Echtzeit-Tracking – 

Motivnachführung

Echtzeit- 
Tracking

Fokus-
feld Tracking 

Touch-Fokus Touch-Tracking

-

-

-

Tracking über das Fokusfeld

Fokusmodus AF-C
Funktionsmenü  Fn Fokus-

feld Tra-
cking: Erweit. Flexible Spot :

: 

-
Tracking Breit

Feld Mitte Flexible Spot S M L -
Erweit. Flexible Spot

Erweit. Flexi-
ble Spot -

Tracking: Breit

Breit

 Fokusfeld: Tracking zur Nachverfolgung 
von Motiven.
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-

Erweit. Flexible Spot 

Erweit. Flexible Spot 
Auslöser halb herunter

Bildfolge-
modus F Einzelbild Serienauf-
nahmen

-

ersten Druckpunkt 

-

-

Gesichtserkennung

Augen Autofokus 

-

 Das Fokus Tracking-Symbol zeigt Ihnen 
an, welcher Bereich des Motivs eingeloggt 
wurde.

 Beim Echtzeit-Tracking der α6400 ist der automatische 
Wechsel zwischen Motiverkennung, Gesicht und Auge fließend.
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Touch-Tracking

Touch-Fokus

MENU/ k2Benutzerdef.  Bedienung2/
BerührModus-Funkt. Touch-Tracking 

-

Symbol ¶ 

m

-
-
-

-
Touchpad -

-

3.4 Den Augen-AF sicher nutzen
Augen Autofokus

-
-

 Motivverfolgung durch einen Fingertipp 
dank Touch-Tracking. Ein Bild aus dem 
Berliner Zoo.
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MENU/ k1AF2/Ges./AugenAF-Einst/Gesichtsprior. 
Bei AF Aus

-
m 

-

-
Breit

AF-S -
AF-C

-

1

Breit
-
-

Gesichter auswählen

Erweit. Flexible Spot.

1

 Der Augen-AF arbeitet sehr gut und fokussiert zuverlässig 
auf das Auge.

Augen-AF mit AF-C

Auch bei Porträts empfehle ich die Verwendung des Fokusmo-
dus AF-C. Der Augen-AF funktioniert mit dem AF-C sehr präzise. 

Bereits leichte Bewegungen könnten bei sehr geringer Schärfen-

tiefe bei AF-S dazu führen, dass die Augenbraue, nicht aber das 

Auge scharf gestellt wird.
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 m
MENU/ k1AF2/Ges./

AugenAF-Einst/Gesichtsprior. bei AF Ein ein-

-

-

Das Auge auswählen

MENU/  k1AF2/Ges./AugenAF-
Einst/Re./Li. Auge ausw. Auto

Linkes Auge Rechtes Auge

3.5 Gesichter registrieren

-

-
-
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4.2 Kreativmodus - Feineinstellung 

von Kontrast, Sättigung und 

Schärfe
-

-

-

Imaging Edge Edit

-

Kreativmodus auswählen

Funk - 
tionsmenü  Fn

Kreativmodus
MENU/  k1Farbe/WB/Bildverarbeitung1/

Kreativmodus 

Standard È

-
 Kreativmodus Standard.
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Lebhaft É

-

Neutral Ê
-

-

Klar Ë
-

-
-

Tief Ì -

-

 Kreativmodus Tief.  Kreativmodus Hell.  Kreativmodus Porträt.

 Kreativmodus Lebhaft.  Kreativmodus Neutral.  Kreativmodus Klar.
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Hell Í

-

Porträt Î

Landschaft Ï

Lebhaft

Sonnenunterg. Ð  

Nachtszene Ñ

Herbstlaub Ò
-

 Kreativmodus Lebhaft.  Kreativmodus Neutral.  Kreativmodus Klar.

 Kreativmodus Landschaft.  Kreativmodus Sonnenuntergang.  Kreativmodus Nachtszene.
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Schwarz/Weiß Ó

-
Sattes Mono-

chrom ± Teilfarbe   und Hochkontr.-Mono. ®

Sepia Ô -

-

Kreativmodus anpassen

-

1

Kreativmodus 1

-
Kontrast 2 Sättigung 3 

Schärfe 4

 Kreativmodus Herbstlaub.  Kreativmodus Schwarz/Weiß.  Kreativmodus Sepia.

1 2 3 4

 Die Kreativmodi können Sie nach Ihren Bedürfnissen 
 individualisieren.
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-

MENU/  k2An-
zeige/Bildkontrolle1/Gitterlinie

3x3 Raster -
6x4 Raster

-
4x4 Raster + Diag. -

Perspektive

-

-

Normal-
perspektive

-
-

Froschperspektive
-
-

-

-
-
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Vogelperspektive

24 mm | f/8 | 1/125 Sek. | ISO 100
Vogelperspektive auf einen teil-
weise gefrorenen See (von einer 
Brücke aus fotografiert).

10 mm | f/5,6 | 1/40 Sek. | ISO 100
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-
-

Kontrast

-
-

-

-

 

50 mm | f/9 | 1/320 Sek. | ISO 100
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HDR aufnehmen

-
-
-

-

Belichtungskorrektur B 
-

e 

-
-

-

-

Die Belichtungsreihe nutzen

-

Bracketing (BRK
F

BRK S – Einzelreihe BRK 
C – Serienreihe
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S Single

-

BRK C (C -

2 1 

-
1

2 -

Serienreihe Max. Überbelichtet 
Max. Unterbelichtet

Dynamikerweiterung 
insgesamt

0,3 EV 3-Bilder 0,3 EV 0,7 EV

0,3 EV 5-Bilder 0,6 EV 1,3 EV

0,3 EV 9-Bilder 1,3 EV 2,7 EV

0,5 EV 3-Bilder 0,5 EV 1,0 EV

0,5 EV 5-Bilder 1,0 EV 2,0 EV

0,5 EV 9-Bilder 2,0 EV 4,0 EV

0,7 EV 3-Bilder 0,7 EV 1,3 EV

0,7 EV 5-Bilder 1,3 EV 2,7 EV

0,7 EV 9-Bilder 2,7 EV 5,3 EV

1,0 EV 3-Bilder 1,0 EV 2,0 EV

1,0 EV 5-Bilder 2,0 EV 4,0 EV

1,0 EV 9-Bilder 4,0 EV 8,0 EV

2,0 EV 3-Bilder 2,0 EV 4,0 EV

2,0 EV 5-Bilder 4,0 EV 8,0 EV

3,0 EV 3-Bilder 3,0 EV 6,0 EV

3,0 EV 5-Bilder 6,0 EV 12 EV

1 2

21

 Bracketing/Belichtungsreihe.
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-

-

: 1,0EV 
9-Bilder 2,0EV 5-Bilder

-

-

 HDR zur Blauen Stunde aus drei Bildern mit 2 EV-Stufen Abstand in Adobe Lightroom zusammengefügt.
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Nutzen Sie die Lächelerkennung für Feiern

Verwenden Sie die Funktion doch auf dem nächsten Geburtstag. Positionieren Sie die Kamera an geeigneter Stelle, 

zum Beispiel in einem Regal, klappen Sie das Display nach vorne und schalten Sie den Modus Auslösen bei Lächeln 

ein. Das erste Lächeln Ihrer Gäste in die Kamera ist oft etwas unnatürlich. Die meisten werden jedoch so überrascht 

sein, wie gut es funktioniert, dass anschließend einige schöne Fotos mit echtem Lächeln entstehen. Probieren Sie es 

aus, ein Spaß wird es auf jeden Fall. 

Selbstauslöser bei nach vorne  

geklapptem Display

-
-
 

-
-

MENU/  k1Aufnahme-Hilfe/
Selbstportr./-auslös. 

7.5 Die Wiedergabe anpassen

Bild-
sprung Einstellung -

w Wieder-
gabemodus e

d -

-
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MENU/ wWiedergabe3/Bild-
sprung-Einstlg 

Regler d Steuerrad 
e

Nacheinander
Nur 

geschützte 

 Nur Bewert.  

Alle

1 Stern  S 5 Sterne T) 

(Nur ohne Bewertung

Fotos schneller löschen 

w Wiedergabemodus Löschen 

Löschen
Abbre-

chen

3 

m

Löschen
3 

 Einstellung, um Bilder in der Wiedergabe 
zu überspringen.

 Einstellung, um nur bewertete Fotos 
durchblättern zu können.

 Fotos schneller löschen mit der 
 Änderung der Löschbestätigung.
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Löschen l m

MENU/EEin-
stellung2/Löschbestätigng 
„Löschen“ Vorg

7.6 Tasten  programmieren 

V Stand-
bild-Modus f Filmaufnahmemodus w 

Wiedergabemodus

MENU/  
k2Benutzerdef. Bedienung1 

VBenutzerKey 
Standbild-Modus fBenutzer-

Key fFilmauf-
nahmemodus wBenutzerKey

w Wiedergabemodus
C1 Fn

C1
Bildeffekt MENU/  k2Be-
nutzerdef. Bedienung1/  VBenutzerKey

C1

1

m

 BenutzerKey ist die Funktion zur Tasten-
programmierung.

 Die Taste C1 umprogrammieren. Durch 
das Schaubild links fi nden Sie die beschrie-
bene Taste schneller.
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C1
AF1

Farbe/WB/Bild-
verarbeitung2

m

C1

1 C1-
2 AF/MF AF/MF-Steuer. halt.

oben

 AEL AEL Halten

unten

3 Fn

w Wiedergabemodus
An Smartph. 

send.
4 ISO
5 Mitteltaste m
6 C2
7 Belichtungskorrektur B

8 Bildfolgemodus F

t

f Filmaufnahmemodus

1

2
3
4
5

78 6

 Alle programmierbaren Tasten 
(Foto: Sony).

 Die Auswahl für die Programmierung der 
Taste: Seite 12 von 25.
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4 ISO 7 
Belichtungskorrektur B  8 Bildfolgemodus- 

F

Bildfolgemodus F f Filmaufnahmemo-
dus

Die 1 C1 2 AF/MF AEL 5 
 m 6 C2

INFO: 

Das Fokusfeld  schnell verschieben

m Fokuspunkt-Auswahl Ein/Aus
m 

m 

MENU/  k2Benutzerdef. Bedienung1/  VBenut-
zerKey Hinten2

 1 AF1 
Fokus-Standard

m

Fokuspunkt-Auswahl 

Programmierte Tasten 

wieder zurücksetzen 

Wenn Sie programmierte Tasten zurück-

setzen möchten, können Sie diese einzeln 

von Hand zurückprogrammieren oder die 

Kamera komplett zurücksetzen, indem Sie 

sie initialisieren: MENU/EEinstellung7/
Einstlg zurücksetzen und wählen Sie Ini-
tialisieren. 

Dies setzt alles zurück und Sie fangen ganz 

von vorne an, so als ob Sie die Kamera neu 

gekauft hätten.

Durch die Auswahl Kameraeinstellung Re-
set werden programmierte Tasten nicht zu-

rückgesetzt, sondern nur andere verstellte 

Kamera-Parameter. 

 Fokuspunkt-Auswahl Ein/Aus 
 funktio niert nicht in der Grundeinstellung, 
nur wenn die Mitteltaste m umprogram-
miert wird.

 Empfehlung: Programmieren Sie Fokus- 
Standard auf die Mitteltaste m.



204

d

Modus M

Individuelle Regler-Einstellung

 Mein Menü Mein 
Regler 

Mein Regler

MENU/  k2Be-
nutzerdef. Bedienung1/  VBenutzerKey 

C1
MeinReg-

ler Halten MeinRegler umsch.
Mein Regler 1  2  3

Halten

Umsch.

Mein Regler 1  2  3

  
  

Mein Regler 1  
2  3

e

d

OK

   
  

 Mein Regler auf eine Taste 
 programmieren.

 Mein Regler wurde auf die Taste C1 
programmiert.

 Nutzung des ersten Speicherplatzes für 
Mein Regler. Die Plätze 2 und 3 sind noch 
leer.
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-
-

C1
Mein Regler 1 1

-
d 2

e 3

-

MENU/  k2Benutzerdef. Bedienun-
ung1/Mein ReglerEinstlg. 

Mein 
Regler -

7.10 Kameraeinstellungen 

speichern (MR)
-

Memory Recall 
Speicherabruf

-

-

-
-

1 2 3

 Der derzeit verwendete Mein Regler 1 wird Ihnen auf dem 
Display und im Sucher mit den beiden Funktionen ISO 2 und 
Belichtungskorrektur 3 angezeigt.
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MENU/  k1Aufnahme-Modus/Bildfolge2/  -k1/
k2 Speicher 

3

4

1 2

1 2 3
M1 M2 M3 M4 

m

MENU

m

Schnellspeichern auf Tastendruck

Wenn Sie häufi ger in die Situation kommen, dass Sie speziell für eine bestimmte Aufnahmesituation Kameraeinstel-

lungen vornehmen, Sie zwischendurch jedoch andere Aufnahmen erstellen müssen und anschließend wieder zurück 

zu Ihren Einstellungen möchten, dann können Sie -k1/k2 Speicher auf eine Taste programmieren. So können 

Sie die Einstellungen schnell speichern. Stellen Sie die Kamera nach Bedarf um und dann das Moduswahlrad auf MR 

und Sie kommen so wieder zurück zu Ihren vorigen Einstellungen.

 MR-Speicher als Übersicht. Auf sieben 
Speicherplätzen lassen sich komplette 
Kameraeinstellungen hinterlegen.

Kameraeinstellung 

 speichern klappt nicht?

Zum Speichern darf das Moduswahlrad 

nicht auf MR stehen, sondern auf der Posi-

tion, die gespeichert werden soll. Der Mo-

dus MR ist ausschließlich zum Speicherab-

ruf.

 Seite 1 von 14. Komplette Kameraein-
stellungen können gespeichert und wieder 
abgerufen werden.



Besonders in der Vogelfotografie bietet 
sich die Funktion ISO Auto Min. VS an, um 
eine Mindestverschlusszeit auszuwählen.
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Farbkorrektur (Color Grading)

Das Color Grading stammt ursprünglich noch aus der analogen Zeit, als in den einzelnen Szenen unterschiedliches 

Filmmaterial, Unterschiede im Entwicklungsprozess oder in der Beleuchtung für wechselnde Farbstiche im fertigen 

Film sorgten. Diese Farbstiche mussten entsprechend heraus genommen bzw. vereinheitlicht werden. Heute setzt man 

das Color Grading vor allem ein, um einen ganz bestimmten Filmlook zu erreichen. Dazu wird z. B. über das Filmmate-

rial ein vordefinierter Look Up  Table (LUT) gelegt. Man kann sich das wie ein Farbprofil vorstellen.

-

Cine1 
-
-

Cine1

S-Log3 S-Log2

-

HLG2 (H L G -

-
-

-

Der Farbmodus

ITU709 

BT.2020

HDR ist nicht gleich HDR

In der Fotografie ist mit HDR in der Regel 

die Aufnahme mehrerer Fotos gemeint, die 

zu einem LDR-Bild (Low Dynamic Range) 

zusammengerechnet werden, um auf her-

kömmlichen Monitoren und Medien darge-

stellt werden zu können.

HDR-Videos dagegen werden bei der Auf-

nahme mit einem großen Dynamikbereich 

aufgezeichnet, um diese auf Geräten wie-

derzugeben, die einen entsprechend ho-

hen Kontrastumfang darstellen können. 

Das sind HDR-Fernseher oder -Monitore, die 

durch ihren erweiterten Dynamikumfang 

einen höheren Abstand zwischen dem dun-

kelsten und hellsten Bereich in einem Bild 

darstellen können.
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S-Gamut S-Gamut3 S-Gamut.
Cine

S D R -
Pro

Cine-
ma -

 Fotoprofil aus.  PP1.  PP2.

 PP3.  PP4.  PP5.

 PP6.

 PP9.

 PP7.

 PP10.

 PP8.

Die Fotoprofile in der Übersicht. 
Bedenken Sie bitte, dass im Druck 
die Unterschiede anders wirken, 
als an einem Monitor oder gar 
einem HDR-Fernseher.
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Filmen mit S-Log

Filmen mit S-Log ist nicht ganz einfach. Sie sehen auf dem Monitor nur ein blasses graues Bild. Die ISO-Mindestemp-

fi ndlichkeit ist mit 500 höher als üblich, da S-Log2 oder S-Log3 eine andere Art der Belichtungssteuerung zum Errei-

chen eines größeren Dynamikbereichs verwendet. Leider führt dies zu einem erheblichen Anstieg des Bildrauschens. 

Sie können das Bildrauschen durch gezieltes Überbelichten wieder reduzieren, verlieren dadurch aber wieder an 

Dynamikumfang. 

Für den Anfang sollten Sie um etwa +2 EV-Stufen überbelichten und dann in der Nachbearbeitung entsprechend ab-

dunkeln. S-Log3 ist gegenüber S-Log2 noch einmal etwas fl acher. Da die α6400 jedoch nur in 8 Bit Farbtiefe aufzeich-

net, kann es bei starker Nachbearbeitung zu Banding oder Artefaktbildung kommen. Daher empfehle ich persönlich 

S-Log2 zu verwenden. 

Fotoprofile individualisieren

1

 Schwarzpegel

Schwarz-Gamma 
 Knie

Sättigung
Die  Farbphase 

Farbtiefe 

Details

Kopieren

Rückstellen

 Voreingestellt ist das PP7 Profi l als 
S-Log2 mit der S-Gamut Gammakurve. Sie 
können leichte Anpassungen vornehmen 
oder das Profi l komplett ändern.

 Fotoprofi le können Sie von einem Platz 
zu einem anderen kopieren oder wieder 
zurücksetzen (Rückstellen).
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Gamma-Anzeigenhilfe 

MENU/ EEinstellung1/Gamma-Anz.hilfe  

Auto

S-Log2 709 S-Log3 709 HLG(BT.2020) 
HLG 709

8.9 Fotoaufzeichnung  

MENU/ wWiedergabe2/Fotoauf-
zeichnung

m 

"

e 12

3 

& 

4 

 Die Gamma-Anzeigenhilfe bildet einen 
Kontrast im Livebild nach trotz Aufnahme 
in einem fl achen Profi l.

 Die Fotoaufzeichnung ist der Export 
eines Fotos aus einem Video.
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-
-

-

Werkzeuge/Sortieren Auf-
nahmedatum und -uhrzeit Dateiname 

Werkzeuge/
Zeitrafferfilm

-
-

 Auswahl des Speicherortes der erstellten 
Einzelbilder und des Seitenverhältnisses.
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Weiter

 PlayMemories Movie Creator 

Weiter

 Die Vorschau des Zeitraff erfi lms im 
PlayMemories Movie Creator.
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Speichern

9.8 Firmware - Updates 

MENU/EEinstellung7/Version 

 

 
.

 Die Firmware-Version 2.00 für die ILCE-
6400 (so der technische Name der α6400) 

ist unter der Supportseite zu fi nden.

 Speichern Sie den Zeitraff erfi lm in 4K, 
Full HD oder HD. 

 Die aktuelle Version in der Kamera 
sollten Sie vor und nach einem Update 
kontrollie-ren.
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12.1 Kameraeinstellungen 

im Spezialfall

Einstellungen für die Studiofotografie 

MENU/k2Anzeige/Bildkontrolle2/
Anzeige Live-View  Alle Ein-
stell. Aus

Der elektronische 1. Verschlussvorhang 

beeinflusst das Bokeh 

 Alle Einstell. Aus schaltet die Belich-
tungsvorschau aus, insbesondere sinnvoll 
für ein helles Sucherbild in der Studiofoto-
grafi e. 
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16 mm | f/1,4 | 1/4000 Sek. | ISO 3200

 Ausschnitt aus dem unscharfen Hintergrund. Unter 
bestimmten Bedingungen wird der Zerstreuungskreis 
leicht angeschnitten, verursacht durch den 1. elektr. 
Verschlussvorhang

16 mm | f/1,4 | 1/4000 Sek. | ISO 3200

 Gleiche Belichtungseinstellung, jedoch mit komplett 
mechanischem Verschluss. 

-
-

-

-

MENU/
k2Verschluss/SteadyShot/Elekt. 1. Verschl.vorh. 

Aus
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Verwendung von A-Mount -Objektiven

MENU/k1

AF2/  VEye-Start AF   Ein 

  

MENU/k1AF3/AF 
Mikroeinst. AF-Regelung
Ein

Wert

Auslösen ohne Objektiv

MENU/
k2Verschluss/Steadyshot/Ausl. ohne Objektiv  

Deaktivieren

Zoom  -Einstellungen

 AF-Feinjustierung bei adaptierten Objek-
tiven unter Verwendung der LA-EA2- oder 
LAEA4-Adapter.

 Bei Deaktivierung löst die Kamera nur 
aus, wenn ein Objektiv mit elektronischen 
Kontakten angebracht ist.
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MENU/k2Zoom
Nur optischer Zoom Ein: 

Klarbild-Zoom 
Ein: Digitalzoom

MENU/k2

Zoom/Zoom
34

12 

12 

MENU/k2Zoom/Zoomring-Drehricht.  

12.2 Ordner, Dateien und 

Zusatzinformationen

 Zwei Digitalzoom-Möglichkeiten, die 
sich nur in der maximalen Vergrößerung 
unterscheiden.
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Urheberrechtsinfos 

 

I P T C

MENU/EEinstellung5/Urheberrecht-
sinfos Urheb.infos schreib. 

Ein Fotografen einstellen

Urheberrecht einst.

Datei- und Ordnername

Datei-
name DSC  

_DSC

MENU/EEinstellung6/Dateinum-
mer Rückstel-
len

 Einstellung der IPTC-Daten in den Bil-
dern. Sowohl der Name des Fotografen, als 
auch ein Urheberrechtsvermerk ist möglich.

 Serie vergibt eine fortlaufende Da-
teinummer. Rückstellen stellt den Zähler 
automatisch zurück, z. B. nach Karten-
wechsel oder Formatierung.


